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Krankenhäuser
Frankenberg ................. 06451/550.
Korbach .....................  05631/569-0
Bad Wildungen ........ 05621/795-0
Bad Arolsen ..............  05691/800-0
Volkmarsen ............... 05693/680-0

Frauenhaus
Bad Wildungen ..........05621/3095
Giftnotruf
Notrufzentrale ...........0551/19240
Tierschutz
Tierheim .......................06451/6309
Telefonseelsorge
Evangelisch ............ 0800/1110111
Katholisch .............. 0800/1110222
(Beide Anrufe kostenfrei!)

Notrufe
Polizei: Telefon 110, Fax 110
Feuerwehr: Telefon 112, Fax 112
Rettungsdienst: Telefon 112
Notarztwagen: Telefon 112
Krankentransport:
Telefon 05631/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon: 116 117

FÜR ALLE FÄLLE

HEUTE IN DER REGION

12.30 Uhr, Rathausschirn. Ak-
tion: Ostereier in Naturfarben.
Ederberglandtouristik: 10-13
Uhr, Untermarkt 12.
Kostenlose Stadtführung
Frankenberg: 10.30 Uhr, ab
Rathaus, Obermarkt (1,5 Std.)
Bürgerbüro Frankenberg: 10
- 12 Uhr (06451/ 505-144).
Abfallentsorgungsanlage

Geismar: 9 - 11 Uhr.
Krankenhausandacht: 18.30 Uhr,
Andachtsraum Station 7, 1. Stock.
Osterfeuer Frankenberg: ab Ein-
bruch Dunkelheit, Schnödeweg.
Osterfeuer Rodenbach: 20 Uhr,
Grillhütte.
Osterfeuer Schreufa: ab 8.30 Uhr
Anlieferung Strauchschnitt, Ent-
zündung Feuer 18 Uhr, Grillhütte.
Osterfeuer Willersdorf: 8-17 Uhr
Anlieferung Strauchschnitt, Ent-
zündung Osterfeuer bei Einbruch
der Dunkelheit, Neue Brücke.
Gemünden
Deponie „Sandberg“: 10 - 12 Uhr
geöffnet. Kontakt unter 06453/
1499 o. 0175/ 8313100.
Osterfeuer Gemünden: 19.30
Uhr, Reitsportgelände Auf der Aue
Kunst- und Erlebnispfad: Start am
Alten Bahnhof.
Osterfeuer Herbelhausen: 10 Uhr
Aufbau, 19.30 Uhr Entzündung
Osterfeuer beim Schützenhaus.

Haina/Kloster
Bauschuttdeponie Löhlbach:
8 - 12 Uhr.
Osterfeuer Halgehausen: 19 Uhr
Platz auf dem Morgenscheid. 9-15
Uhr Anfuhr Strauchschnitt.
Osterfeuer Haina: 19 Uhr, Mehr-
zweckgebäude.
Rosenthal
Osterfeuer Rosenthal: 18.30 Uhr,
Festplatz.
Bad Wildungen
Besucherbergwerk Bergfreiheit:
14 - 16 Uhr, Tel. 05626/ 685
oder 0700/23749375.
Osterfeuer Bergfreiheit: 19.30
Uhr Fackelzug ab Wasserhäuschen
20 Uhr Entzündung Osterfeuer bei
Figur Schneewittchen u. Zwerge.
Abendkonzert Glanzlichter der
Operette: 19.30 - 21 Uhr, Wandel-
halle Reinhardshausen.
Korbach
Stadtführung Altstadt: 10.30 Uhr
ab Rathausvorplatz.
Vöhl
Schredderplatz Vöhl: 13 - 17 Uhr.

Allendorf/Eder
Heißmangel Allendorf/Eder:
10 - 14 Uhr, Bachstraße 15,
(Terminabsprache Tel. 06452/
1837 oder 0173/ 7651053).
Mehrgenerationenpark.: 9-
17 Uhr SVA-Sportpark.
Nordic-Walking Rennerte-
hausen: 14 Uhr 1. u. 2. Gruppe
am Sportplatz.
Osterfeuer Battenfeld: 9-13 Uhr
Anlieferung Strauchschnitt, Ent-
zündung Feuer bei Anbruch der
Dunkelheit.
Osterfeuer Rennertehausen:
19.30 Uhr, am Gerätehaus.
Battenberg
Aussichtsturm Kellerburg: ganz-
tägig geöffnet.
Wildgehege Dodenau mit Wald-
lehrpfad: ganztägig geöffnet.
Containerplatz Dodenau: Anliefe-
rung möglich nach tel. Absprache
mit Günter Schäfer, 06452/ 6734.
Container-Platz und Erddeponie
„Auf dem Kreutz“ Battenberg:
12.30 - 15.30 Uhr, 06452/ 3315.
Post-Service-Filiale Battenberg:
10 - 12 Uhr, Hopfenacker 5.
Kaffeenachmittag DRK-Senioren-
zentrum: 14 Uhr, Terrassencafé.
Osterfeuer Battenberg: ab 9 Uhr
Anfuhr Strauchschnitt, 19 Uhr Be-
ginn Osterfeuer an der Festhalle.
Osterfeuer Dodenau: 20 Uhr, am
Ostlandkreuz.
Bromskirchen
Postfiliale und Dorfladen Broms-
kirchen: 8.30 - 12.30 Uhr.
Burgwald
Postfiliale Burgwald: 9 - 12 Uhr.
Postfiliale Bottendorf:10 -11 Uhr.
Osterfeuer Bottendorf: 19 Uhr Fa-
ckelzug ab DGH, anschl. Osterfeu-
er am Ende des Mühlenwegs.
Osterfeuer Wiesenfeld: 19 Uhr,
an den Teichwiesen.
Frankenau
Postagentur Dainrode: 8 - 12 Uhr.
Osterfeuer Allendorf/Hardberg:
19 Uhr, Beginn mit Fackelzug ab
Denkmal.
Osterfeuer Frankenau: 19.15 Uhr
Fackelzug ab Marktplatz, anschl.
Osterfeuer an der Kellerwaldhalle.
Frankenberg
Osterfeuer im Wildpark Franken-
berg im Finsterbach: Park ganztä-
gig offen. 19 Uhr Osterfeuer, ab 18
Uhr Essen und Getränke.
Minigolfanlage Frankenberg: 13 -
19 Uhr (bei Bedarf länger), Eder-
berglandhalle, 0151/ 22685401.
Landfrauen-Wochenmarkt: 8.30 -

ger), an der Ederberglandhalle, Tel.
0151/ 22685401.
Benefizkonzert Rotary-Club: Mo.
18 Uhr in der Liebfrauenkirche.
Bad Wildungen
Tanztee mit Tanzcombo: So. 15-
17.30 Uhr, Wandelhalle.
Regionalmarkt Kunsthandwerk
und Direktvermarkter: Mo. 10-17
Uhr in der Wandelhalle.
Jazzfrühschoppen: Mo. 11-12.30
Uhr, Wandelhalle, Quellencafé.
Osterbrunnenführung: Mo.14.30
-16 Uhr, Marktplatzbrunnen/Rat-
haus.
Vöhl
Fototour Knorreichenstieg:
Mo. 13-17 Uhr, Wanderparkplatz
Trappenhard/Sportplatz.

Battenberg
Aussichtsturm Kellerburg: So./
Mo. ganztägig geöffnet.
Wildgehege Dodenau mit Wald-
erlebnispfad: So./Mo. ganztägig
geöffnet.
Frankenau
Wanderung - Landleben einst
und heute: So. 14-17 Uhr ab Wan-
derparkplatz Wolfskaute/Keller-
waldhalle.
Frankenberg
Wildpark Frankenberg im Fins-
terbach: So./Mo. ganztägig offen.
Minigolfanlage Frankenberg:
So./Mo. 13 - 19 Uhr (bei Bedarf län-

. . .AM SONNTAG UND MONTAG

APOTHEKEN

Allendorf/Eder. Sa. +
Mo. Edertal Apotheke,
Bahnhofstraße 7,
06452/ 1800.
Frankenberg. So.
Eder Apotheke,
Bahnhofstraße 26, 06451/ 1811.
Wohra. Sa. /So. Apotheke Wohra-
tal, Halsdorfer Str. 51, 06453/ 331.
Rauschenberg. Mo. Adler Apothe-
ke, Albshäusertorstr.2, 06425/ 308
Korbach. Sa. Stern-Apotheke,
Bahnhofstraße 12, 05631/ 2089.
Vöhl. So. Edersee-Apotheke,
Schlossstraße 2, 05635/ 214.
Korbach. Mo. Ahorn Apotheke,
Bahnhofstraße 7, 05631/ 4040.
Bergheim. Sa./So. Edertal-Apothe-
ke, Schlossstr. 19a, 05623/ 4645.
Bad Wildungen. Mo. Quellen-
Apotheke, Brunnenallee 52,
05621/ 2559.

Notdienstapotheken: www.apo-
thekenkammer.de oder 01801/
5557779317.

Haina/Kloster
Klosteranlage mit Tischbeinprä-
sentation und Klosterlädchen:
Sa./So./Mo. 11 - 17 Uhr, Fr.+So. 14
Uhr Führungen ab Eingang inneren
Klosterbereichs (Alte Pforte).
(Führungen: Anmeldung Tel.
06456/929743).

Psychiatriemuseum Haina: Sa./
So. 11 - 17 Uhr.

Vöhl
Nationalparkzentrum Kellerwald
in Herzhausen: 10 - 18 Uhr, 05635/
992781; www.NationalparkZen-
trum-Kellerwald.de.

Frankenau
Kultur-Arche: 8 - 18 Uhr, Wolfs-
kaute.

Frankenberg
Kreis-Heimatmuseum: Sonntag
13 - 17 Uhr, Landratsamt Bahnhof-
straße 8, (Sondertermine für
Gruppen, Tel. 06451/ 743672).
Thonet Museum: Sa. 14 - 16 Uhr
(Gruppen Tel. 06451/5080).

Gemünden
Stadtmuseum und Bürgertreff
Gemünden: So. 14 - 17 Uhr. (Füh-
rungen nach Anmeldung möglich;
06453/7862 od. 06453/648250)

AUSSTELLUNGEN UND MUSEEN

Battenberg. Hallenbad Sa. 9 - 18
Uhr, So. 9 - 17 Uhr.
Frankenberg. Ederberglandbad
Sa./ So./ Mo. 9 - 18 Uhr.
Korbach. Hallenbad Sa./So./Mo. 9 -
22 Uhr.
Bad Arolsen. Arobella-Freizeitbad
Sa./ So./ Mo. 10 - 22 Uhr.
Bad Wildungen. Hallenbad Sa-/
So./ Mo. 10 - 20 Uhr.
Reinhardshausen. Quellenther-
me Sa./So./Mo. 7.30 - 22 Uhr; Sau-
na Sa./So./Mo. 12 - 22 Uhr.

BÄDER

Frankenberg
THALIA-KINO, 06451/ 8986,
Am Hain 3
Der Junge Karl Marx Sa.-Mo. 19.30
Uhr.
Boss Baby Sa.-Mo. 19.30 Uhr.
Die Schlümpfe 3 - Das verlorene
Dorf Sa.-Mo. 14.30, 17 Uhr.
Fast & Furious 8 - Die Familie zer-
bricht Sa.-Mo. 14.30, 19.30 Uhr.

IM KINO

Das Wort zu Ostern

Jesus als Gärtner packt‘s an
Ich gehe selbst gern in den

Garten, besonders jetzt im
Frühjahr. Mal richtig schwit-
zen, den Duft von frischer
Erde um die Nase. Die Vögel
singen. Und ich kenne viele
Gartenfreunde. Von keiner
Kasse am Supermarkt sieht
man die Leute mit so fröhli-
chen Gesichtern weggehen
wie aus dem Gartencenter.

Schon als Jesus durch Gali-
läa gezogen ist, hat er gepre-
digt: das Reich Gottes ist wie
ein Acker oder wie ein Wein-
berg. Wir sollen darin säen
und pflanzen, kultivieren und
ernten. Das geht nicht ohne
Schwitzen. Dann aber braucht
man Vertrauen, muss es wach-
sen lassen. Manches geht
unter, anderes geht auf. Vieles
bringt Frucht. Und es ist für
alle genug da, wenn wir nur
teilen, wenn wir Brot, Wein
und Fisch teilen, reicht es für
alle. Tausende werden satt.

Christus mit dem Spaten ist
auch ein kritisches Gegenbild

C hristus mit Spaten. So
stellen ihn viele Maler
zum Osterfest dar. Die

Bibel erzählt, Maria Magdale-
na hätte Jesus als Gärtner
gesehen: Sie war zum Grab
Jesu gekommen und wollte
den Toten salben. Aber das
Grab war leer. Sie muss
schrecklich weinen. Sie dreht
sich um, da kommt ihr der
auferstandene Jesus entgegen.
Doch sie erkennt ihn nicht;
„sie meinte aber es sei der
Gärtner“(Joh. 20,15).

Viele Künstler zeigen ein
anderes Jesusbild: Im Fest-
gewand tritt er leichtfüßig
strahlend aus dem Grab und
grüßt. Eine sehr schöne, aber
auch immer etwas unwirkli-
che Gestalt. Deshalb gefällt
mir dieser Jesus als Gärtner. Er
steht mit beiden Beinen auf
der Erde, hat seinen Spaten
fest in der Hand. Das ist einer,
der anpackt und dafür sorgt,
dass etwas Neues wachsen
kann.

zu all den Figuren, die aktuell
in der großen Politik hochflie-
genden Versprechungen
machen und mit aufgeheizten
Gefühlen Volksmassen hinter
sich bringen, ohne selbst an
die Arbeit zu gehen, vielleicht
sogar ohne zu wissen, was
denn genau zu tun ist.

Christus, der Gärtner zeigt,
dass sein neues Leben ein
Leben für die Menschen ist.
Dass er etwas tut für uns und
mit uns: Unsere Lebensland-
schaft umgraben und lockern.
Ausjäten, was falsch ist und
uns die Kraft nimmt. Und in
uns einpflanzen, was wir tat-
sächlich brauchen: Gerechte
Verhältnisse, neuen Schwung,
Liebe, Verständnis, gute Ideen.
Oder auch die Lust, alte Male-
reien in einer der Kirche anzu-
schauen, und neu gestärkt
wieder ins Leben zu gehen.

Helmut
Wöllenstein,
Probst
im Sprengel
Waldeck und
Marburg

Am Tor 2, 80 Jah-
re.

Bad
Wildungen

am Samstag:
Bad Wildungen. Magdalene Loo-
se-Grüber, Mittelstraße 14, 85 Jah-
re.

Lichtenfels
am Sonntag

Sachsenberg. Karl Wilhelm Valen-
tin, Landesstraße 25, 70 Jahre.

Waldeck
am Sonntag

Nieder-Werbe. Helmut Schmidt,
80 Jahre.

Frankenau
am Sonntag:

Dainrode. Maria Karge, Geismarer
Straße 5, 85 Jahre.

Frankenberg
am Samstag:

Frankenberg. Wilhelm Geitz, Wil-
helmstraße 12, 85 Jahre.

Gemünden
am Sonntag:

Gemünden. Rainer Thursar, Zur
Grüsener Hecke 5a, 70 Jahre.

Hatzfeld
am Montag:

Reddighausen. Hermann Richard,

Allendorf/Eder
am Sonntag:

Battenfeld. Dieter Meyer, Am Nit-
zelbach 17a, 70 Jahre. Alexander
Wald, Lange Straße 11, 70 Jahre.

Battenberg
am Samstag:

Battenberg. Elise Andres, Am Ho-
fenstück 10, 80 Jahre.

am Sonntag:
Battenberg. Heidi Kreis, Leipziger
Straße 6, 70 Jahre.

am Montag:
Battenberg. Elfriede Fankanowsky,
Burgbergstraße 5, 80 Jahre.
Dodenau. Hannelore Klein-Seim,
Neue Hardtstraße 12, 75 Jahre.

WIR GRATULIEREN

berg 5, Wehrda (im Diakonie-
zentrum). Der ärztl. Bereit-
schaftsdienst ist Tag und

Nacht tel. 06421/19292.
Zahnarzt
Information zur zahnärztli-

chen Notversorgung ist auch
über die Servicenummer 0180/
5607011 erhältlich (gebühren-

pflichtig) oder über www.kzvh.de
Augenarzt
Der Augenärztlichte Wochen-
endnotdienst ist zu erfragen bei
der Arztnotrufzentrale unter Tel.
0561/ 71401.

(Änderungen möglich)

Für alle Bereiche:
Ärztliche Notversorgung:
(Jederzeit) Tel. 116117 Ser-
vicenummer Notfallzentrale.
Die Notfallsprechstunden sind
samstags, sonntags und feier-
tags von 10 - 12 Uhr und 16 - 18
Uhr besetzt.
Raum Frankenberg
Zahnärztlicher Notdienst Fran-
kenberg und Umgebung
Ostersonntag, 8 Uhr, bis Dienstag,
8 Uhr: ZA Caspar, Haina/Kloster,
Tel. 06456/277.
Sprechstunde 10 bis 11 Uhr.
Wetter und Umgebung: Notfall-
dienstzentrale Marburg, Hebron-

DIENSTBEREIT

dorf. Für Speisen und Geträn-
ke wird gesorgt.

Schon jetzt weist der MGV
Allendorf auf ein Chorkonzert

in der Allendorfer Kirche am
21. Oktober, ab 19 Uhr hin. Da-
ran nehmen Chöre aus der
weiteren Umgebung teil.

Mit diesem Konzert und
dem Maisingen möchte der
Verein seinen runden Ge-
burtstag würdigen. (ed)

ALLENDORF/EDER. Das „Sin-
gen in den Mai“ findet am
Sonntag, 30. April, ab 17 Uhr
statt. Es ist das 30. Mal, dass
diese Veranstaltung stattfin-
det, die sich großer Beliebt-
heit erfreut. Ausrichter ist der
Männergesangverein Allen-
dorf/Eder.

In 2017 ist das Maisingen
der Auftakt zum Jubiläums-
jahr „160 Jahre Männerge-
sangverein Liederkranz“. Es
werden alle musiktreibenden
Vereine aus Allendorf, ergänzt
um weitere Chöre der Großge-
meinde, vertreten sein.

Mitwirkende Vereine
Die mitwirkenden Gruppen

sind: Jagdhornbläser Allen-
dorf, Posaunenchor Allendorf,
Evangelischer Kirchenchor Al-
lendorf, Sing- und Gitarren-
gruppe der Landfrauen Allen-
dorf, MGV Battenfeld/Batten-
berg, MGV Rennertehausen
und natürlich der Frauen- und
Männerchor des MGV Allen-

Zum 30. Mal Singen in den Mai
Männergesangverein „Liederkranz“ Allendorf feiert sein 160-jähriges Bestehen

Am Brunnenplatz: Auf der Treppe vor dem Gemeindehaus trafen sich die beiden Chöre des Jubilä-
umsvereins für ein Foto anlässlich der bevorstehenden Feiern im Jahr des 160-jährigen Bestehens.
Auftakt der Feiern ist das „Singen in den Mai“ am 30. April an gleicher Stelle. Foto: Strieder

Aus der vhs
Einführung in die
Klangmassage
SCHREUFA. Auf angenehme,
leichte Art und Weise können
Sie zur Tiefenentspannung ge-
langen. Die Klänge und Schwin-
gungen der Klangschalen bieten
eine Atmosphäre von Geborgen-
heit, in der es Ihnen möglich
wird, tief zu entspannen wie
auch Alltagsstress, Verspannun-
gen und Blockaden loszulassen.
Sie können mit sich und Ihrem
Körper in Harmonie - in Einklang
- kommen und darüber hinaus
Ihre Selbstheilungskräfte akti-
vieren. Im Tagesseminar erfah-
ren Sie Hintergründe der Klang-
massage, lernen u. a. Klangmedi-
tationen, Klangbäder kennen
und erproben selbst den Um-
gang mit Klangschalen. Dieser
Tageskurs findet am Samstag,
29. April, statt. Anmeldungen
nimmt die vhs bis 21. April ent-
gegen. info@vhs-waldeck-fran-
kenberg.de oder 06451/ 72860.


